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Weitere Broschuren, Informations blâtte r
usw. *über Kanada slnd bei folgenden kana-
dischen Aus lands vertretungen erhâltlich:
Kanadische Botschaft
53 Bonn/BRD
Friedric h-Wilhelm-Str 18
Kanadisehe Militârmiss ion und
Kanad is ches Konsulat
1 Berlin 30
Europa-Center
Kanadisches Generaikonsulat
4 Diiss e dorf/BRD
Immerrnannstr. 3
Kanadisches Generalkonsulat
7000 Stuttlart I/ BRD
Kbnigstr. 20
Kanadisces Generaikonsulat
2000 H amburg 36/13RD
Esplanade 41/47
KanadischeBotschaft
1010 Wien/Osterreich
Dr.-Karl-Lueger.Rîng 10
Kanadische Botschaft
3000 BErn/Schsveiz
Kirchenfeldstr. 88

Besuch des kanadischen
Frankreich

Aul3enministers in

Anfang November kehrte der kanadische AufSen-
minister Don Jamieson von einem zweitâgigen
offiziellen Besuch in Frankreich nach Ottawa
zurilck. Wie verlautbarte, waren die mit seinen
Gastgebern gefiihrten Gesprâiche in"aul3erordent-
lich herzlicher" Atmosphâire verlaufen.
Neben mehrstü.ndigen Arbeitssitzungen mit dem
franz8sischen Augenminister Louis de Guirin-
gaud bestand Mr. Jamiesons Progranm aus Ge-
sprâchen mit Ministerprâisident Raymond Barre
und Auf3enhandelsminister André Rossi, einem
Mittagessen mit kanadischen und franz8sischen
Vertretern von Presse, Funk und Fernsehen,
einem Empfang in der Residenz des kanadisehen
Botschafters, einer Zusammenkunft mit Quebees
neuem Genera1bevollmâichtigten François
Cloutier, einem Besuch der Franza3sisch-kanadi-
schen Gesellschaft und einem Staatsbankett im.
Quai d'Orsay, auf dem mehr ais 90 Gâste zu
den Trinkspriichen ihr Glas erlioben, welche
die beiden Au8enminister auf die Freundschaft
zwischen Frankreich und Kanada ausbrachten.
An internationalen Themen wurden die Ost-
Westbeziehungen und die Détente, die Nichtver-
breitung von Kernwaffen, die Lage im Nahen
Osten, die Konferenz üiber internationale wirt-
schaftliehe Zusammenarbeit und der Nord-Süd-
Dialog, die Lage in Stidafrika und die Bezie-
hungen zwischen Kanada und der Europâischen
Gemeinschaft erbrtert.
Aufaerdem kam eine Reihle von bilateralen Fra-

gen in den Diskussionen zur Sprache: fisehe-
reiwirtschaftliche Aspekte und das Seerecht,
die "Greenpeace IIV" und David l4cTaggarts For-
derung an Frankreich, Kanadas Anspruch gegen-
über Frankreich auf Entschâdigung wegen Auf-
18sung der NATO-Stiitzpunkte im Jahre 1966, die
Franza3sisch-kanadische Wirtschaftskoxnmission,
die Frankophonie und die Fbrderung und Auf-
rechterhaltung von Kontakt und Austausch zwi-
schen Frankreieh und Kanada.
Gegenüber seinen Gastgebern und der Presse

hob Minister Jamieson hervor, dal3 er sich
engere Beziehungen zwischen Frankreich und
Kanada wiinsche. Seine Anregung, dag3 manche
Fragen spontaner - beispielsweise telefo-
nisch - diskutiert werden k8nnten, fiel offeir
bar auf fruchtbaren Boden, und beide Seiten
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